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Auf ein Wort

Liebe Gemeinde:
Mitte Dezember 
ist es wieder so-
weit: Mit einer 
kleinen Laterne 
im Gepäck werde 
ich mich auf den 
Weg machen und 
ein ganz besonde-
res Licht abholen: 
Das Friedenslicht 
aus Bethlehem. 

Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus 
unserem Bistum werden dieses kleine 
Licht, das in der Geburtsgrotte in Beth-
lehem entzündet und auf seinem Weg 
bis nach Osnabrück schon unzählige 
Male mit vielen anderen Menschen ge-
teilt wurde, in den Osnabrücker Dom 
gebracht haben. Wenn ich das Friedens-
licht durch den Trubel des Weihnachts-
marktes und per Auto nach Belm und 
Icker bringe, habe ich immer Sorge, dass 
das Licht ausgeht, und ich sichere mich 
ab, indem ich direkt im Auto eine zweite 
Kerze anzünde. Dann denke ich oft wie 
„zerbrechlich“ diese kleine Flamme sein 
kann, aber gleichzeitig auch wie kraft-
voll sich dieses Licht verbreitet. In die-
sem Jahr haben die Pfadfinder die „Akti-
on Friedenslicht“ unter das Motto: „Ein 
Funke Mut“ gestellt. Ein sehr aktuelles 
Motto, wie ich finde. 

„Ein Funke Mut“: Da ist die Ge-
schichte von Naoko in den Nachrichten 
zu sehen. Eine Sängerin, Songwrite-
rin, Straßenmusikerin. Blond gefärbtes 

schulterlanges Haar, eine große Brille. 
18 Jahre jung! Studentin an einer Mu-
sikschule in St. Petersburg. Ihre Videos 
mit ihrer Band Stoptime gingen in den 
letzten Monaten viral, denn sie sang Lie-
der von Sängerinnen und Sängern, die 
in Russland als „ausländische Agenten“ 
gelten. „Ich glaube daran, dass es einen 
hellen Streifen in dieser Finsternis geben 
wird“, heißt es in einem der beanstande-
ten Texte. Es braucht nicht viel, um dem 
Vorwurf „Diskreditierung der russischen 
Streitkräfte“ ausgesetzt zu sein, der jah-
relang Haft bedeuten würde. Am 16. Ok-
tober 2025 wurde Naoko zunächst „nur“ 
zu 13 Tagen Haft verurteilt: eine nicht 
genehmigte Versammlung mit mehr als 
70 Personen und Behinderung der öf-
fentlichen Ordnung – eben ein Straßen-
konzert vor einem Metroeingang.

Ein Funke Mut: Die Bürgerinnen und 
Bürger aus Schwagstorf/Ostercappeln, 
die Ende Oktober auf einer AFD-Ver-
anstaltung demonstrierten. Ein ganzes 
Dorf mit Fahnen, Bannern und Treckern 
ist auf den Beinen und setzt ein Zeichen 
für Demokratie und Vielfalt. 

Ein Funke Mut: Ich erinnere mich an 
die vielen Menschen, die eine Friedens-
kette zwischen Münster und Osnabrück 
zum Westfälischen Frieden gebildet ha-
ben. Sicherlich fallen Ihnen selbst auch 
noch „Mutfunken“ ein. Ein Funke Mut 
bedeutet, für den Frieden einzustehen, 
auch wenn der Weg dorthin schwer ist. 
Es heißt, hinzuschauen und zu handeln. 
Es beginnt oft mit kleinen Gesten oder 
im Alltag, im Miteinander:             >>>
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Auf ein Wort / Pfarrgemeinderat

„Ihr seid die lebendigen Steine“ war 
2023 das Leitmotiv des Jubiläums „100 
Jahre Kirchweihe in Icker“. Die positi-
ve Entwicklung der vergangenen beiden 
Jahre zeigt, wie lebendig die Gemeinde 
wirklich ist. Der Pfarrgemeinderat hat 
sich damit in seiner Oktober-Sitzung 
auseinandergesetzt, würdigt ausdrück-
lich das neue, aber auch das vielfältige 
bestehende Engagement.

In der Jubiläums-Festschrift werden 
an einer Stelle alle Ausschüsse, Gruppen 
und Initiativen aufgelistet, die es 2022 
in Icker gab. Mehr als 80 sind seiner-
zeit zusammengekommen. Das große 
Engagement war auch dem damaligen 
Bischof Franz-Josef Bode nicht verbor-
gen geblieben, der in einem Interview 
das Fazit zog: „Um die Kirche in Icker 
mache ich mir keine Sorgen.“

Tatsächlich ist auf dem starken eh-
renamtlichen Fundament in einer 
schwierigen Zeit viel Neues und auch 

sehr Positives gewachsen. Das zeigt 
die Bestandsaufnahme, die Thema im 
Pfarrgemeinderat war. Mit einem gro-
ßen freiwilligen Einsatz ist der Pavillon 
konzipiert und gebaut worden. In dessen 
Umfeld haben sich neue Gruppen ge-
bildet. Jeden Dienstag treffen sich Ge-
meindemitglieder, um die Boule-Bahn 
zu nutzen, der Backofen wird von einem 
großen Team betreut. Menschen werden 
angesprochen und motiviert, sich aktiv 
zu beteiligen, die sich bisher im kirchli-
chen Raum eher zurückgehalten haben. 
Das ist für alle Beteiligten sehr inspirie-
rend.

Etabliert hat sich der „Mittagstisch 
zum Glockenklang“, der alle zwei 
Wochen 30, 40 und mehr Frauen und 
Männer anzieht. Ende August fand die 
besondere Mahlzeit zum 50. Mal statt. 
Ebenfalls alle zwei Wochen wird seit 
September sonntags das „Café Drei-
klang“ angeboten. Reaktiviert wurde 

Ein freundliches Wort, ein offenes Ohr, 
ein klares „Nein“ zu Ungerechtigkeit. 
All das sind Funken, die leuchten und 
Wärme schenken. Das Friedenslicht, 
dieser kleine Funke, erinnert uns an das 
Kind in der Krippe, das zu einer Zeit in 
eine Welt geboren wurde, die ebenfalls 
nicht friedvoll war. Und im Dunkel der 
Welt erwarten wir in diesen Tagen die-
ses Kind: Jesus, das Licht. Sie sind ein-
geladen, das Friedenslicht zu teilen und 

damit die Welt heller zu machen. So wie 
es in einem Lied von H.-J. Netz heißt: 
Durch das Dunkel hindurch scheint der 
Himmel hell. So hell soll auch die Erde 
sein. Ich werde das Friedenslicht auch 
mit nach Hause nehmen und es wird bei 
uns am Heiligen Abend leuchten.

Ich wünsche Ihnen und Euch eine 
friedvolle Advents- und Weihnachtszeit!

Regine Gelhot

Positive Gemeindeentwicklung Thema im Pfarrgemeinderat 
Staatskanzlei würdigt Pavillonbau
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der Kinderchor „Rhythmics“, und zwar 
ganz im Zeichen der Ökumene für Icker 
und Vehrte. Regelmäßig erscheint als 
Podcast ein „Klangwort“ mit Musik und 
liturgischen Impulsen. Und neuerdings 
gibt es eine Digitalwerkstatt in Icker.

All das empfindet der Pfarrgemeinde-
rat als sehr ermutigend und wegweisend. 
Es sei eine der wichtigsten Aufgaben 
der Kirchengemeinde, Begegnungen zu 
ermöglichen und möglichst vielen Ge-
meindemitgliedern Heimat zu bieten, 
vor allem auch denjenigen, die einsam 
sind oder an den Rand gedrängt wer-
den. Vor diesem Hintergrund sei es eine 
richtige Entscheidung gewesen, den Pa-

villon zu bauen, der in vielerlei Hinsicht 
für frischen Wind sorge.

Dass Icker mit dem Pavillonbau Gro-
ßes geleistet hat, ist auch außerhalb der 
Kirchengemeinde nicht verborgen ge-
blieben. Das Projekt war für den „Nie-
dersachsenpreis für Bürgerengagement 
– unbezahlbar & freiwillig“ vorgeschla-
gen. Es konnte sich zwar nicht unter 
den Top 10 platzieren, hat die Jury aber 
„sehr beeindruckt und berührt“, wie es 
in einem Schreiben aus der Niedersäch-
sischen Staatskanzlei heißt. Als Zeichen 
der Wertschätzung und des Dankes war 
die Pavillongruppe zum Festakt am 22. 
November in Hannover eingeladen.

Pfarrgemeinderat

Seit mehr als zehn Jahren ist Icker „Faire 
Gemeinde“ und damit Teil einer wich-
tigen, bistumsweiten Initiative, die sich 
für Gerechtigkeit, Frieden und die Be-
wahrung der Schöpfung einsetzt. Die 
Auszeichnung ist bis 2028 verlängert 
worden, weil sich die Gemeinde ver-
pflichtet hat, eine Reihe von ökologi-
schen und sozialen Kriterien zu erfüllen.

Eine der Selbstverpflichtungen bezieht 
sich auf den Ausschank von Kaffee und 
Tee in den Räumen der Kirchengemein-
de. Der Pfarrgemeinderat hat einstimmig 
beschlossen, dass Kaffee und Tee aus-
schließlich aus fairem Handel angeboten 
werden sollen. Alle Besucher und Grup-
pen können zum Erfolg beitragen.

In einem Schrank in der Pfarrheimkü-

Begegnung mit Glühwein und Apfelpunsch  
nach der Christmette in Icker

Der Pfarrgemeinderat lädt zur Begeg-
nung am Heiligabend ein. Nach der 
Christmette, die um 22 Uhr beginnt, 
besteht die Gelegenheit, bei einer Tas-
se Fair-Trade-Glühwein oder selbstge-

machtem Apfelpunsch miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Die Begegnung 
soll wie in den beiden Vorjahren wieder 
hinten in der Kirche stattfinden.

Faire Gemeinde Icker: Ab sofort Fair-Trade-Kaffee 
im Pfarrheim / 22. Brunnen in Nigeria
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Pfarrgemeinderat

che befindet sich neuerdings ein Vorrat 
an Fair-Trade-Kaffee und -Tee aus dem 
Weltladen in Belm. Besucher und Grup-
pen sind eingeladen, sich daran zu bedie-
nen und nicht mehr selbst Kaffee oder 
Tee mitzubringen. Stattdessen werden 
sie gebeten, sich an den Kosten zu betei-
ligen. Weitere Informationen gibt es an 
Ort und Stelle.

Durch die Verwendung von Fair-Trade-
Produkten werden Kooperativen im glo-
balen Süden sinnvoll und nachhaltig un-
terstützt. Der faire Handel verschafft den 
Menschen ein höheres Einkommen und 
setzt sich außerdem dafür ein, dass sozi-
ale Einrichtungen entstehen.

„Faire Gemeinde“ bedeutet, den 
Blick zu weiten und weltoffen zu sein. 
Seit sechs Jahren werden von Icker aus 
Misereor-Projekte im Norden Nigerias 
unterstützt mit dem Ziel, die Trinkwas-
serversorgung zu sichern, die Ernäh-
rungssituation und auch Hygienestan-
dards zu verbessern. 21 Brunnen und 
begleitende Maßnahmen konnten bereits 
finanziert werden, und nun legen sich 
verschiedene Initiativen erneut ins Zeug, 
um weitere 2000 Euro für einen 22. 
Brunnen zusammenzubekommen. 

Der Verkauf von Apfelsaft und Mar-
melade, von Holzengeln und Sitzkissen 
haben die Kasse erneut gefüllt. Jetzt 
hoffen alle Beteiligen, dass der fehlende 
Betrag am 30. November beim Advents-
basar im Schützenhaus – genauer gesagt 
am Stand der kfd – eingenommen wird. 
Auch Spenden sind weiterhin willkom-
men.

Die Solidarität mit der Projektregion 
im Norden Nigerias ist weiterhin sehr 
wichtig. Die Menschen leiden mehr 
denn je unter den Folgen des Klimawan-
dels, aber auch unter der unsicheren po-
litischen Lage und den vielen Konflikten 
zwischen der Zentralregierung und isla-
mistischen Rebellen.

Wenn Sie Fragen zur „Fairen Gemein-
de“, zur Verwendung und zum Verkauf 
von Fair-Trade-Produkten oder zum 
Brunnenbau in Nigeria haben, wenden 
Sie sich gerne an die Projektgruppe 
Weitblick, die all diese Themen in Icker 
forcieren möchte. Für den 25. Februar 
2026 ist eine Informationsveranstaltung 
geplant. Kontakt: Holger Jansing, Tele-
fon 0151 18049041, E-Mail holger.jan-
sing@hotmail.de.

Holger Jansing
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Sternsingeraktion

Die Aktion „Dreikönigssingen“ gehört 
zu den schönsten Traditionen der Weih-
nachtszeit. Kleine und große Sternsinger 
ziehen auch in Icker, Vehrte und Eving-
hausen wieder von Haus zu Haus, brin-
gen den Segen und sammeln Spenden 
für Kinderrechtsprojekte in aller Welt.

Die Aussendung der Sternsinger ist 
am Sonntag, 4. Januar 2026, nach einem 
Gottesdienst in der Kirche, der um 10 
Uhr beginnt. Die Gruppen sind dann von 
etwa 11 bis 16 Uhr in den Siedlungen 
unterwegs.

Das Organisationsteam lädt Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene herzlich 
ein, sich zu beteiligen. Wer dabei sein 
möchte, sollte sich bitte bis zum 22. De-
zember anmelden. Dafür gibt es auch in 
diesem Jahr verschiedene Möglichkei-
ten.

Digital ist das ganz einfach möglich 
über den nebenstehenden QR-Code 
oder den folgenden Link: https://form.
jotform.com/253154865091359. Tele-
fonisch im Pfarrbüro unter der Nummer 
05406 880026, per E-Mail an holger.jan-
sing@hotmail.de oder per WhatsApp an 
0151 18049041. Wir haben auch Anmel-
dezettel verteilt, die in den Postkasten 
am Pfarrbüro geworfen werden können. 
Bitte teilt bei der Anmeldung mit, mit 
wem ihr in einer Gruppe sein möchtet.

Für alle, die mitmachen gibt es folgen-
de Termine für die Vorbereitung:

Einkleiden / Aktion besprechen / Lie-

der üben am Montag, 29. Dezember, im 
Pfarrheim, und zwar für Kinder der

Klassen 3 und 4 um 15 Uhr, 
Klassen 5 und 6 um 16 Uhr
Klassen 7 bis 10 um 17 Uhr
(und alle Älteren) um 17 Uhr.

Wer am Montag, 29. Dezember, verhin-
dert sein sollte, kann zum Ausweichter-
min am Dienstag, 30. Dezember, von 16 
bis 17 Uhr ins Pfarrheim kommen.

Die Bezirke werden am Freitag, 2. Ja-
nuar, im Pfarrheim zugeteilt, und zwar 
für die Kinder der 

Klassen 3 und 4 um 15 Uhr, 
Klassen 5 und 6 um 16 Uhr
Klassen 7 bis 10 um 17 Uhr
und alle Älteren um 17 Uhr.

Kinder ab der 4. Klasse können wieder 
alleine in Gruppen losziehen. Jüngere 
Kinder sollten von Jugendlichen oder 
Erwachsenen begleitet werden, die ger-
ne auch selbst Königin oder König sein 
können. Willkommen ist jede und jeder. 
Wir freuen uns auf deine Teilnahme!

Übrigens: Das Schwerpunktland der 
Sternsinger-Aktion ist im kommenden 
Jahr Bangladesch. Das Motto lautet „Ge-
gen Kinderarmut – Schule statt Fabrik“.

Holger Jansing

Sternsinger bringen den Segen 
Du kannst am 4. Januar 2026 dabei sein!
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Kolping

Kolpingsfamilie Icker braucht keine 
Social-Media-Challenge
50 Bäume an zwei Tagen gepflanzt – Ak-
tionen zum Thema Klimaschutz im Rah-
men des 50-jährigen Bestehens

Icker. Die „Baumpflanz-Challenge“ 
ist seit Wochen ein Trend in den sozia-
len Netzwerken. Nominierte Firmen und 
Vereine fordern im Anschluss andere 
Unternehmen beziehungsweise Gruppen 
auf, und so zieht die Aktion immer grö-
ßere Kreise. Die Kolpingfamilie Icker 
hat jetzt an einem Wochenende 50 (!) 
Bäume gepflanzt. Mit diesem Social-
Media-Phänomen hatte der Arbeitsein-
satz aber gar nichts zu tun.

Hintergrund ist das 50-jährige Beste-
hen der Kolpingfamilie Icker. Anlässlich 
dieses Jubiläums hatte der Festausschuss 
schon vor langer Zeit beschlossen, 50 
Bäume im Ort zu pflanzen: fünf bei der 
Grundschule, elf bei Ziemanns hinter 
dem Regenrückhaltebecken sowie 34 
um die „Hundewiese“ an der Ruller Flut. 
„Die Wiese dort gehört Stefan und Bern-
hard Langewand. Bernhard ist sogar 
Gründungsmitglied unserer Kolpingfa-
milie. Wir freuen uns, dass er und sein 
Sohn uns diese Fläche zur Verfügung ge-
stellt haben“, sagte Sr. Anne Voß. 

Gepflanzt wurden verschiedene hei-
mische Laub- und Obstbäume, bei Zie-
manns zusätzlich auch Sträucher wie 
Himbeeren, Brombeeren und Heidelbee-
ren. 70 Prozent der Kosten übernimmt 

die Niedersächsische Bingo-Umwelt-
stiftung, die Kolpingfamilie leistet einen 
Eigenanteil von 30 Prozent. Dazu zäh-
len auch diese Arbeitsstunden. Nur fünf 
Prozent der Kosten müssen die Ickeraner 
tragen. Das Team der „Gartenbaumschu-
le Schoster“ aus Bad Essen-Linne hatte 
die Bäume und Sträucher geliefert und 
vorab erklärt, worauf beim Einpflanzen 
zu achten ist. „Es folgen noch Hinweis-
tafeln der Bingo-Umweltstiftung, bei 
Ziemanns mit Informationen zu den Vo-
gelarten sowie an der Ruller Flut zum 
Thema „Die Streuobstwiese im Jahres-
lauf“, berichtete Kolping-Vorsitzender 
Michael Vogt. 

Das Einpflanzen der 50 Bäume ist aber 
keineswegs die einzige Aktion im Zuge 
des Jubiläums. Bei allen Aktivitäten 
steht und stand das Motto Klimaschutz 
und Umweltbewusstsein im Mittelpunkt. 
Heinz-Hermann Flint hat zwei Insekten-
hotels gebaut, dank Martin Wessel und 
weiteren Kolpingern sind Nistkästen 
entstanden. Durch eine Mostaktion ist 
die Grundschule Icker mit leckeren Säf-
ten versorgt worden. „In einigen Jahren 
können sie dann das Obst von diesen 
Bäumen dafür nutzen“, merkte Vogt am 
Rande der Baumpflanzaktion an. Und 
dank der Kolpingfamilie Icker entde-
cken die Grundschulklassen auch den 
Rally-Wald neu. Mit Nicole Hess von 
dem Verein Kubikus geht es sogar zwei-
mal in den Wald: einmal unter dem Mot-
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to „Waldforscher unterwegs“, einmal 
heißt das Thema „Prima Klima – Klima 
im Wald erfahren“. 

Der Gründungstag der Kolpingfami-
lie Icker war der 8. April 1975. Zwar 
fand auf den Tag genau 50 Jahre später 
keine Feier statt, dafür aber ein Abend-
lob am 9. April unter dem Motto „Fisch 
und Brot“ und Willi Oevermanns Prä-
sentation über 50 Jahre Kolping. Er ist 
ebenfalls ein Gründungsmitglied.

Am 8. Mai war schließlich das gro-
ße Jubiläumsfest mit Gottesdienst und 
Rahmenprogramm. Zu den Feierlich-
keiten gehörte zudem eine Fahrt nach 
Köln, wo die Kolpingfamilie auch Ein-
blicke unter den Dom erhielt. Das Ju-
biläumsjahr endet schließlich mit dem 
Kolpingkarneval im kommenden Jahr. 
„Jeder, der Lust hat, darf hinzukom-
men. Nicht nur zum Karneval, sondern 
auch generell zu uns in die Kolpingfa-
milie“, sagt Michael Vogt.

Es sei zwar kein Problem, fleißi-
ge Leute für solche Einsätze wie das 
Baumpflanzen zu begeistern. „Aber wir 
sind trotzdem überrascht, dass wir in nur 
zwei Tagen fertig geworden sind“, sagte 
der Vorsitzende. Die Jugend Icker habe 
tatkräftig mitgewirkt, und aufgrund 
der guten Vernetzung im Ort seien vie-
le Helferinnen und Helfer mobilisiert 
worden. „Die Jungs und Mädels haben 
Mut zum Spaß – egal bei welchem Wet-
ter“, stellte Vogt zufrieden fest und griff 
das bekannte Zitat von Adolph Kolping 
auf: „Schön reden tut‘s nicht, die Tat 
ziert den Mann“, mit dem Zusatz „und 

natürlich auch die Frau“. Und das jeder-
zeit und nicht nur, wenn es eine Social-
Media-Challenge verlangt.  

Text: Lars Herrmann, 
Fotos: Martin Wessel, Schw. Anne Voß

1. Pflanztag: Freitag, 24. Oktober 2025

Nachmittags geht es auf der Wiese 
von Langewand, An der Ruller Flut, 
weiter. Tatkräftige Unterstützung gibt 

es durch die Jugendlichen
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Kolping-Gedenktag
Sonntag, 7. Dezember, 9:15 Uhr
Aus Anlass des Todestages von Adolph 
Kolping am 4. Dezember 1865 feiern wir 
den Kolping-Gedenktag am  Sonntag, 7. 
Dezember. Nach der Messe treffen wir 
uns zu einem gemütlichen Frühstück im 
Pfarrheim.

Vorschau
Kolping-Karneval im Schützenhaus
Samstag, 7. Februar 2026

Kolping / Kirchenvorstand

Rund um den Kirchturm
Herbstaktion trotz Nieselregen und 
Kälte

„Wer heute, Samstagmorgen um 9 Uhr, 
bei so tristem, ungemütlichem Wetter 
zur Herbstaktion kommt, statt im Bett zu 
bleiben, der muss schon eine große Lie-
be oder Verantwortung für unsere Kirche 
haben!“ Mit diesem Fazit holte ein Mann 
sich einen Besen aus der Garage, und 
begann Laub zu fegen. Zu ihm gesellten 
sich im Laufe des Vormittags 23 weite-
re Frauen und Männer, die den Bergen 
von Laub rund um die Kirche zu Leibe 
rückten. Trecker, Anhänger, Frontlader, 
Laubbläser und viele Harken, Besen 
und Schaufeln fanden ihren Einsatz rund 
um die Kirche, Pfarrheim und Emmaus 
Kapelle. Selten hatten wir so schlechtes 
Wetter und der „Kampf mit dem Wind“ 
war nicht leicht!

Gegen 11:30 Uhr ging es ins Pfarrheim, 
damit alle sich bei heißem Kaffee und 
das selbstgebackene Brot von Brigitte 
Lulis wieder aufwärmen konnten. 

Danke an alle, die sich immer wie-
der für unsere Gemeinde einsetzen.                                                                            
Euer Grundstücks-Ausschuss des KV



Einladungen

11

Wir laden zu „Bibel und Rucksack“ 
herzlich ein. Wir beginnen mit einem 
biblischen Impuls an der Emmaus-
Kapelle und gehen dann ca. 2 Stunden 
durch die wunderschöne Natur, die auch 
in dieser Jahreszeit dazu einlädt.

Bibel und Rucksack
Termine: 

Donnerstag,	 4. Dezember
Donnerstag,	 18. Dezember
Donnerstag,	 15. Januar 2026
Donnerstag,	 29. Januar 2026

Treffpunkt jeweils um 14 Uhr an der 
Emmaus-Kapelle.

Mittagstisch zum Glockenklang
Termine: 

Mittwoch	 3. Dezember
Mittwoch	 17. Dezember
Mittwoch	 14. Januar 2026
Mittwoch	 28. Januar 2026

jeweils um 11:45 Uhr im Pfarrheim.

Wer teilnehmen möchte, möge sich bit-
te bei Christa Kriegisch, (Tel. 0171 76 
19 653) oder im Pfarrhaus unter (Tel. 
880025) anmelden.

Sonntags-Café „Dreiklang“
für Alleinlebende

Termine:

Sonntag,	 14. Dezember
Sonntag,	 28. Dezember
Sonntag	 11. Januar 2026
Sonntag	 25. Januar 2026

jeweils um 15 Uhr im Pfarrheim.

Boule & S(ch)nack
Termine

2. und 9. Dezember
20. und 27. Januar 2026

Dienstags, jeweils von 15 - 17 Uhr

16. Dezember - Nikolaus-Brunch 
um 12:00 Uhr
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Nachlese St. Martin

Mit St. Martin beginnt gefühlt 
die Zeit der Lichter: In den Kin-
dergärten, Schulen und zu Hause 
werden Laternen und Lichter mit 
viel Fantasie gebastelt und ge-
staltet. 

Und so war am 8. November 
mit Einbruch der Dunkelheit die 
Gelegenheit Treckerlaternen, 
Glühwürmchen und bunte La-
ternen auszuführen. Anlass war 
das Martinsspiel in der Icker 
Kirche. Unter der Leitung von 
Nicole Schulte haben singbegeis-
terte Kinder und Jugendliche die 
Geschichte der Mantelteilung 
aufgeführt. Eine Überraschung wartete 
nach dem Musikstück draußen auf die 
Laternengänger: Der Hl. Martin saß auf 

einem echten Pferd und führte gemein-
sam mit dem Bettler den Laternenzug 
an. Bei Martins- und Laternenliedern 

wurde auch der ein oder an-
dere Laternentanz aufgeführt, 
bevor sich St. Martin und Bett-
ler begleitet von Hufgetrappel 
langsam verabschiedeten. Ein 
großes Dankeschön an alle, die 
das Martinsspiel in diesem Jahr 
möglich gemacht haben und an 
das Küchenteam für „Martins-
gans“, Punsch und Würstchen. 
Ein Dank auch an alle Spende-
rinnen und Spender für Kollek-
te und Lebensmittelspende, die 
in diesem Jahr erstmals an die 
Belmer Tafel ging.  

Regine Gelhot

Martinsspiel und Hufgetrappel 
Kollekte und Lebensmittelspende ging an die Belmer Tafel“
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Adveniat - Weihnachtsaktion 2025
Unter dem Motto „Rettet unsere Welt 
– Zukunft Amazonas“ stellt das Latein-
amerika-Hilfswerk Adveniat deshalb in 
diesem Jahr die Indigenen ins Zentrum 
der bundesweiten Weihnachtsaktion der 
katholischen Kirche. Der solidarische 
Beitrag in die Kollekte in den Weih-
nachtsgottesdiensten am 24. und 25. De-
zember ist ein Beitrag, unsere gemeinsa-
me Welt zu retten.
Spendenbescheinigen können auf 
Wunsch beim Rendanten Jo Seeger ange-
fordert werden, oder sie überweisen ihre 
Adveniatskollekte direkt auf das Konto: 
Kath. Kirchengemeinde Schmerzhafte 
Mutter, IBAN: DE75 2655 0105 0009 
8004 00.

Adveniat

Weihnachtsaktion 2025

Rettet unsere Welt

#ZukunftAmazonas

Gottesdienste zu Weihnachten und 
zum Jahreswechsel

Mittwoch, 24. Dezember
Heilig Abend 
15:00 Krippenfeier Josefkirche
16:00 Krippenfeier Icker
16:30 Christmette Haus St. Marien
17:30 Christmette Josefkirche
22:00 Christmette Icker

Donnerstag, 25. Dezember
Hochfest der Geburt des Herrn
09:00 Festhochamt Haus St. Marien
09:15 Festhochamt Icker
10:45 Festhochamt Pfarrkirche

Freitag, 26. Dezember
Hl. Stephanus
09:00 Hochamt Haus St. Marien
09:15 Hochamt Icker
10:45 Hochamt Josefkirche

Mittwoch, 31. Dezember
Hl. Silvester - Jahresschlussmesse
16:00 Hl. Messe Icker
16:30 Haus St. Marien
17:30 Josefkirche

Donnerstag, 1. Januar 2026
Neujahr
09:00 Hl. Messe Haus St. Marien
10:45 Hl. Messe Pfarrkirche
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Frauenmesse
Am Dienstag, 2. Dezember um 8:30 Uhr, 
anschließend gemeinsames Frühstück 
im Pfarrheim.

Adventskaffee der kfd
Samstag, 6. Dezember um 15 Uhr im 
Pfarrheim. Alle Frauen sind herzlich ein-
geladen, um einen schönen Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen in adventlicher 
Atmosphäre mit kleinen Weihnachtsge-
schichten und Liedern zu verbringen. 
Anmeldung bei Anne Escher, Tel.: 5331, 
Kostenbeitrag 5,-€.

Offener Adventskalender
Am Samstag, 6. Dezember um 18 Uhr 
gestaltet die Gruppe FtF wieder das 
Adventsfenster bei der Aktion unserer 
ökumenischen Partnergemeinde Vehrte. 
Treffpunkt vor dem Pfarrbürofenster.

Regionalversammlung (Jahresab-
schluss der Region Osnabrück)
Donnerstag, den 18. Dezember um 19 
Uhr im Kloster Nette in Osnabrück, Re-
ferentin: Claudia Hettlich. Bei Interesse 
bitte bei Anne Escher (Tel.: 5331) mel-
den.

Frauenmesse 
Dienstag, 6. Januar um 8:30 Uhr, an-
schließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim.

Der Kartenverkauf für den Frauenkarne-
val beginnt!

Was bedeutet Spes Viva? – ein Info-
abend
Am Dienstag, 27. Januar um 16:30 Uhr 
bietet der Emmaus-AK gemeinsam mit 
der kfd Informationen zu Spes Viva an. 
Treffpunkt: Emmaus-Kapelle.

Frauenkarneval 2026
Auch im Jahr 2026 findet unser Frauen-
karneval wieder an zwei Terminen statt: 
1. Sitzung Montag, 2. Februar 2026 um 
19:01 Uhr und die 2. Sitzung Donners-
tag, 5. Februar 2026 um 19:01 Uhr, je-
weils im Schützenhaus.
Der Kartenverkauf beginnt wie üblich 
nach der Frauenmesse / Frühstück
am Dienstag, 6. Januar 2026, es werden 
wieder Tischkarten verkauft. Karten sind 
dann ab 7. Januar auch telefonisch bei 
Anne Escher (5331) erhältlich.
      Kosten: 15,-€ für Mitglieder der kfd-
Icker/Vehrte und für alle anderen 20,-€.

Frauenmessen
Unsere Frauengottesdienste vom 7. Ok-
tober und 4. November wurden aufge-
zeichnet und können über den YouTube-
Kanal der katholische Kirchengemeinde 
Icker (Katholische Kirchengemeinde 
Icker -YouTube) angesehen und -gehört 
werden.

kfd
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Begrüßung neues Frühstücksteam

Juchhu, wir haben ein neues Team. Am 
4. November durften wir Doris Uhlen-
kamp, Mechthild Tegelhütter und Sabina 
Borgmeyer begrüßen, die erstmalig das 
monatliche Frühstück ausrichteten. Dan-
ke für eure Bereitschaft, unsere kfd auf 
diesem Wege zu unterstützen und viel 
Spaß im neuen Job!

Verabschiedung und Begrüßung Mit-
arbeiterin im Besuchsdienst
Nach gefühlt 100 Jahren haben wir Adel-
heid Fänger aus ihrem Dienst als “MiB“ 
in den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. Wir sagen dir ein ganz, ganz 
großes Dankeschön für deinen Einsatz!

 Als Nachfolgerin durften wir Andrea 
Bolte begrüßen. Auch dir Andrea Danke
für deine Bereitschaft und viel Freude 
mit dieser neuen Aufgabe.

„Literatur mit Suppe und Musik“
Wieder mal eine traumhafte Atmosphä-
re, herrliche Stimmung, nette Gesprä-
che, eine  köstliche Familiensuppe mit 
leckerem Brot und dazu passenden Ge-
tränken.

Das Wichtigste an diesem Abend war 
natürlich die Literatur in Form von Mär-
chen, ausgewählt und vorgetragen von 
Angelika Loch.

Den passenden Auftakt machte aber 
Julia Habiger-Prause mit dem Klavier-
stück „Von fremden Ländern und Men-
schen“; ein Hinweis auf die folgenden 
Märchen aus Frankreich und England. 
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Ebenso spielte Julia nach den zwei fran-
zösischen Märchen „Die Rosenstadt“ 
und „Das Teufelchen“ wunderschöne 
passende Stücke. Das englische Mär-
chen vom „Binsenmädchen“ ließ sie mit 
einem modernen Klavierstück namens 
„A Thousend Years“ nachklingen. Mit 
einem heiteren Text „von der Nachtigall 
und der Blindschleiche“ endeten die Li-
teratur und die Musik und die kulinari-
schen Genüsse kamen zum Zuge.

Ein großes DANKESCHÖN an An-
gelika Loch für die großartige Litera-
tur. Ebenso an Julia Habiger-Prause, die 
durch eine passende Auswahl und die 
perfekt dargebotenen Klavierstücke die 
Stimmung aufnahm und weiterklingen 
ließ. Und ein ebenso großes Danke an 
Christa Kriegisch und Martha Krampf, 
die mit der sehr leckeren (Westermän-
nischen) Familiensuppe für unser leibli-
ches Wohl sorgten.

Einhellige Meinung aller Gäste, „ein 
wunderschöner Abend!“ Herzlichen 
Dank an alle, (insbesondre auch an die 
fleißigen Helferinnen im Hintergrund), 
die in irgendeiner Form zum Gelingen 
beitrugen. Wir freuen uns schon auf das 

nächste Mal, wenn es wieder heißt „Li-
teratur mit Suppe und Musik!“

Christa Kriegisch/Anne Escher
 
… weil der Sonntagskaffee in Gemein-
schaft einfach besser schmeckt 
Zusammen ist man weniger allein
Sehr gut gestartet ist der Besuch im 
Sonntags-Café „Dreiklang“ am 7. Sep-
tember um 15 Uhr im Pfarrheim. Nicht 
nur fünf / sechs Besucher und Besuche-
rinnen kamen, wie im Vorfeld vermutet, 
sondern 15 Frauen und Männer erlebten 
bei schönem Herbstwetter das Cafe für 
Alleinlebende. 
Die selbst gebackenen Torten der Initi-
atorinnen gaben dann auch den Anstoß, 
dass spontan jemand sagte: „In 14 Ta-
gen bringe ich den Kuchen mit“. Und 
so setzte es sich fort: Stachelbeertorte, 
Birnentorte oder Pflaumenkuchen waren 
köstlich und sorgten für eine nette Atmo-
sphäre. 
Entscheidender aber war das Wieder-
sehen einer ehemaligen Nachbarin von 
früher und der Austausch über die unter-
schiedlich verlaufenen Lebenswege und 
vielfältigen Erfahrungen an „Freud und 
Leid“. 
Weil der Sonntagskaffee in Gemein-
schaft einfach besser schmeckt, laden 
wir ein, alle 14 Tage um 15 Uhr den Kaf-
fee gemeinsam im Pfarrheim zu trinken. 
Es ist kein Muss, Kuchen mitzubringen! 
Hauptsache die Achtsamkeit füreinander 
und das Miteinander stimmen. Termine:	
Sonntag 14.12./ 28.12./ 11.1./ 25.1.2026
Kontakt: Klara Glandorf 05406-1331 
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Ein Event mal ganz anders
Inhaftierung mit einer Übernachtung 
im historischen Amtsgefängniss auf der 
Strafvollzugsinsel in Fürstenau. Ereig-
nisreicher Haftvollzug aller Sträflinge 
der KaF-Icker. Das Einkleiden der Sträf-
linge und die Doppelbett-Haftzellen 
Zuteilung. Am Pranger angekettet und 
Strafdienste leisten (Holz hacken für´s 
Lagerfeuer). Durch Amtsobergefängnis-
direktor „von Gottes Gnaden“ Werner 
Pries zum Haftdienst vorgeführt und ein-
gewiesen! Eine Besichtigung der alten 
Kornbrennerei „Philip Becker“ (heute 
Inh. Fam. H. Sandhaus). Das Einkehren 
im urigen Gasthaus, (damals Anton Wil-
ken, heute mit Hotel, Inh. Ulrich Wilken). 
Begleitet durch eine Stadtführung durch 
die Innenstadt bis hin zum Hohen Tor. 
Eine Henkersmahlzeit am offenen Feu-
er und Freigang im Gefängnishof. Spä-

ter eine Nachtwanderung mit versteck-
ter Schatzkiste und die wohlverdiente 
Nachtruhe war mit dem Nachtwächter 
gesichert. Ein gemeinsames Frühstück 
und etwas Revue passieren lassen. Ein 
Schlossinselrundgang mit einer Glo-
ckenturmbesichtigung. Schoppingtour 
/ Souveniers im alten Rentmeisterhaus 
(Stadtdirektor) der Fam. Hajo Fritze. 

Anschließend noch ein Gang zur schö-
nen Sellberg Kapelle mit Kreuzweg. Ein 
Ort zur Andacht, zum Inne halten und 
Gedanken schweifen lassen. Das war 
eine rundum gelungene Auszeit aller 
KaF-Häftlinge der Ikeraner Frauen. Ein 
geselliges Beisammensein mit ganz viel 
Spaß, Freude, Harmonie und Zusam-
menhalt.

Für die KaF Frauen
Anne Hammerlage

Kreis aktiver Frauen
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Senioren

Senioren
Ökumenischer Seniorennachmittag
Am 8. Oktober war es wieder so weit. 
Wie in jedem Herbst trafen sich die Se-
niorinnen und Senioren aus Vehrte und 
Icker zum ökumenischen Seniorennach-
mittag im Gemeindehaus der Johannes-
kirchengemeinde in Vehrte. Ruth und 
Ruth hatten schon alles vorbereitet und 
die gedeckten Tische waren herbstlich 
bunt geschmückt.

Aber zunächst begrüßte Pastor Simon 
Kramer die Anwesenden mit einem lus-
tigen gedanklichen Ausflug zu den Eseln 
im Allgemeinen und ihre Bedeutung in 
der Bibel. Und dann konnte das fröhli-
che Kaffeetrinken beginnen, dabei war 
natürlich auch reichlich Gelegenheit, 

sich zu unterhalten und Neuigkeiten aus-
zutauschen.

Anschließend kam der Auftritt von 
Ludger Hellermann. Gekonnt trug er 
Texte und Gedichte vor. Die Palette der 
Dichter und Denker reichte von Goethe 
über Rilke, Hebbel und Storm bis zu Tu-
cholski und Ringelnatz. Natürlich durfte 
auch Heinz Erhardt nicht fehlen. Den 
Abschluss bildete das Gedicht „Herr von 
Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“ von 
Theodor Fontane und dabei wurde Herr 
Hellermann von einigen Gästen eifrig 
unterstützt, die sich bewundernswer-
terweise noch sehr gut an die Strophen 
erinnern konnten. Zum Dank für seinen 
gekonnten Vortrag wurde Ludger Heller-
mann mit kräftigem Applaus und einem 
kleinen Präsent verabschiedet.

Gesungen wurde schließlich natürlich 
auch noch, jahreszeitgemäß das Lied 
„Bunt sind schon die Wälder...“ und wie 
immer am Schluss des Seniorennachmit-
tags in Vehrte „Möge die Straße...“. Und 
damit ging ein schöner Nachmittag zu 
Ende.

Ruth & Peter Perthen

Adventsfeier der Senioren
Donnerstag, 11. Dezember
15:00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrheim
15:45 Uhr Kaffeetafel 
16:15 Uhr Adventsfeier mit Texten und 
Liedern zum Advent

Senioren-Nachmittag unter dem Tan-
nenbaum
Donnerstag, 8. Januar 2026 
15:00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrheim
15:45 Uhr Kaffeetafel / Lieder, Gedichte 
und Geschichten von Weihnachten
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Besinnliches Treffen im Advent
Schon seit Jahren gibt es in der Johan-
neskirchengemeinde zur Adventszeit 
den „offenen Adventskalender“. Jeden 
Abend treffen sich interessierte Men-
schen bei einer Familie, dem Kindergar-
ten, der Schule oder auch anderswo zu 
einer besinnlichen Stunde im Advent.  

Alle die Lust haben können dabei sein. 
Es werden Lieder gesungen, weihnacht-
liche Geschichten gelesen und auch für 
das leibliche Wohl wird in der Regel ge-
sorgt.  

Am 12. Dezem-
ber wird das Team 
von JuSe-aktiv, die 
Jungsenioren der 
Kirchengemeinde 
Icker, diesen Abend 
besinnlich gestalten. 
Treffpunkt ist an der 

Bahnhofstrasse bei Familie Derda. Wir 
freuen uns auf einen schönen Advent.
Termin:	 12. Dezember 18 Uhr
Treffpunkt:	 Bahnhofstrasse 10, Vehrte

Wer war Felix-Nussbaum?
Ganz in der Nähe der Osnabrücker Alt-
stadt befindet sich ein Gebäude, das 
durch sein Äußeres ganz besonders 
auffällt. Es wurde von dem bekannten 
amerikanischen Architekten Daniel Li-
beskind entworfen, um das künstlerische 
Werk Felix Nussbaums zu beherbergen. 

Mit mehr als 200 Bildern verfügt das 
Haus über die größte Sammlung des in 
Auschwitz ermordeten Künstlers.

Wir möch-
ten mit einer 
Führung un-
ser Wissen 
erweitern.

Nach der 
F ü h r u n g , 

wollen wir die neu erworbenen Eindrü-
cke in einem „Nachklang“ bei einem 
kleinen, kostenlosen Imbiss ausklingen 
lassen. 

Dazu gehen wir gemeinsam durch das 
schöne Katharinenviertel, wo uns die Fa-
milie Abels in ihrem historischen Haus 
(Hof) empfängt. Treffpunkt ist der Ein-
gangsbereich des Hauses Lotterstraße 2 
Osnabrück 

Termin: 16. Januar 2026 Führung um 15 
Uhr, Dauer der Führung 90 Minuten 
Treffpunkt: 14:15 Uhr Kirchplatz in 
Icker, Fahrgemeinschaften
Kosten: pro Teilnehmer 16 Euro für 
Eintritt und Führung bei 10 Personen 
Anmeldung: bis zum 20. November 
wolfgang.flohre@kabelmail.de oder 
05406 3992 
Ansprechpartner: Antonius Abels 
 Tel.-Nr.: 0173 5809102

 für das JuSe-aktiv Planungsteam
Cornelia Flohre & Antonius Abels

JuSe Aktiv

-	 versteht sich als „offene Gruppe“ für alle 
junggebliebenen Seniorinnen und Senioren. 

- 	 Alle, die Spaß an unseren Aktivitäten haben, 
sind herzlich willkommen.
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Gottesdienstzeiten

1. Adventssonntag, 30. November 2025
So.,	 30.11.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: caritative Aufgaben
		  11:00	 Familiengottesdienst (R. Gelhot) Emmaus-Kapelle
		  17:00	 Konzert mit dem Ensemble Romantik
Di.,	 02.12.	 8:30	 Eucharistiefeier kfd, anschl. Frauenfrühstück
			   Kollekte: Frauenmissionswerk
Mi.,	 03.12.	 19:30	 Abendlob, anschl. Adventsfeier PGR und KV (Belm und Icker
Fr.,	 05.12.	 9:30	 Herz-Jesu-Freitag - Hauskommunion

2. Adventssonntag, 7. Dezember 2025
So.,	 07.12.	 9:15	 Eucharistiefeier zum Kolpinggedenktag, anschl. Frühstück
			   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde
	 	 15:00	 Weihnachtssingen mit der Gruppe „Lampenfieber“ 
Di.,	 09.12.	 6:30	 Rorate-Messe, anschl. Frühstück
Mi.,	 10.12.	 19:30	 Abendlob, mit Ekkehard Sauer und Michael Schmoll
Do.,	 11.12.	 15:00	 Seniorengottesdienst im Pfarrheim,
	 	 	 anschl. Kaffeetafel und Adventsfeier

3. Adventssonntag, 14. Dezember 2025
So.,	 14.12.	 9:15	 Eucharistiefeier, 
			   Kollekte: für die Belmer Tafel
		  17:00	 „Auf dem Weg nach Weihnachten“ Lesung mit Musik 
			   (Emmaus-Kapelle)
Di.,	 16.12.	 8:30	 Eucharistiefeier 
Mi.,	 17.12.	 10:15	 SchulGD in der Grundschule Icker (R. Gelhot)

4. Adventssonntag, 21. Dezember 2025
So.,	 21.12.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde
	 	 12:15	 Tauffeier:
		  17:00	 Adventsmusik mit der Icker Kantorei
Di.,	 23.12.	 8:30	 Eucharistiefeier

Heiligabend, 24. Dezember 2025
Mi.,	 24.12.	 16:00	 Krippenfeier
		  22:00	 Christmesse mit der Icker Kantorei (Liturgie-Ausschuss)
			   Kollekte: ADVENIAT

1. Weihnachtstag, 25. Dezember 2025
Do.,	 25.12.	 9:15	 Festhochamt, Kollekte: ADVENIAT
	 ab	 10:30	 Hauskommunion
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2. Weihnachtstag, 26. Dezember 2025
Do.,	 26.12.	 9:15	 Festhochamt (Schola Cantorum)
			   Kollekte: ADVENIAT

Weihnachten, 28. Dezember 2025
So.,	 28.12.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Weltmissionssonntag der Kinder
Di.,	 30.12.	 8:30	  Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken

Silvester, 31. Dezember 2025
Mi.,	 31.12.	 16:00	 Jahresschlussmesse mit Segen (Taktstreicher)
			   Kollekte: Heizkosten Kirche

Neujahr, 1. Januar 2026
Do.,	 01.01.		  keine Hl. Messe

2. Sonntag nach Weihnachten, 4. Januar 2026
So.,	 04.01.	 10:00	 Hl. Messe mit Sternsinger-Aussendung
			   Kollekte: Sternsingeraktion
Di.,	 06.01.	 8:30	 kfd Messe, anschließend Frühstück
Do.,	 08.01.	 15:00	 Seniorengottesdienst im Pfarrheim

Taufe des Herrn, 11. Januar 2026
So.,	 11.01.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: kirchliche Gebäude
	 	 12:15	 Tauffeier
Di.,	 13.01.	 8:30	 Eucharistiefeier

2. Sonntag im Jahreskreis, 18. Januar 2026
So.,	 18.01.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Familienseelsorge
Di.,	 20.01.	 8:30	 Eucharistiefeier
Mi.,	 21.01.	 19:30	 Abendlob,
			   anschl. Dankeschön-Essen für die liturgischen Dienste
			   und auch alle anderen Dienste

3. Sonntag im Jahreskreis, 25. Januar 2026
So.,	 25.01.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde
Di.,	 27.01.	 8:30	 Eucharistiefeier
			   mit monatlichem Totengedenken
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Aus der Kirchengemeinde 

Hauskommunion: 
Es kann viele Gründe geben, warum je-
mand nicht oder nicht mehr an der Eu-
charistiefeier in der Kirche teilnehmen 
kann. Sollten Sie für sich oder Ihre An-
gehörigen die Hauskommunion wün-
schen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
an: für Icker Tel. 880026, bzw. für Belm 
Tel. 880056. Die nächsten Termine sind 
am 5. Dezember 2025 und am Freitag: 9. 
Januar 2026.

Einladung zu Krippenspiel
Bald ist Weihnachten – und natürlich darf 
auch in diesem Jahr unser Krippenspiel 
nicht fehlen! Dafür suchen wir noch Mit-
spielerinnen und Mitspieler ab 9 Jahren, 
die Lust haben, die Weihnachtsgeschich-
te auf der Bühne lebendig werden zu las-
sen. Ob Engel, Hirte oder Wirt – für alle 
gibt es eine passende Rolle.

Die erste Probe findet am Freitag, dem 
5. Dezember, um 17 Uhr in der Kirche 
statt. Die weiteren Termine sind: 

Freitag: 12. Dezember, 17 Uhr
Freitag: 19. Dezember, 17 Uhr

Die Generalprobe ist am 22. Dezember, 
17 Uhr. Kommt einfach vorbei oder mel-
det euch telefonisch oder über Whats-
App bei Andreas Düweling, 
Tel.- Nr.: 0173 / 70 49 043.

Wir freuen uns auf euch, auf lustige 
Proben und ein festliches Krippenspiel.

Für die Projektgruppe Krippenspiel
Andreas Düweling

„Ferien ohne Koffer“ in den Zeugnis-
ferien 2026
In den Herbstferien haben 30 Kinder an 
der ökumenischen Ferienaktion „Ferien 
ohne Koffer“ teilgenommen. Das Ange-
bot für Kinder bis 12 Jahren findet nun 
schon seit mehreren Jahren wechselwei-
se im evangelischen oder katholischen 
Gemeindehaus in Belm statt. An den drei 
Vormittagen gab es Spiel- und Bastelan-
gebote.

Auch in den Zeugnisferien 2026 wird 
es wieder „Ferien ohne Koffer“ ge-
ben. Montag, 2. Februar und Dienstag, 
3. Februar 2026 jeweils von 8:30 Uhr 
bis 12:30 Uhr im katholischen Pfarr-
heim Belm. Anmeldungen sind ab dem 
14. Dezember 2025 über den QR-Code 
möglich. Infos gibt es auch bei Gemein-
dereferentin Regine Gelhot.

Regine Gelhot
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Mum(m)

Am 13. und 14. März 2026, jeweils um 
19:30 Uhr, laden wir herzlich zu den 
Aufführungen unseres neuen Musicals 
„Scherben bringen Glück – das etwas 
andere Kolpingmusical“ ein.

Das Stück erzählt mit Humor, Herz 
und Musik die Geschichte von Ottilie 
von Schuster, einer griesgrämigen Fa-
brikantin im Ruhestand, deren geordne-
tes Leben plötzlich aus den Fugen gerät. 
Durch Begegnungen mit verschiedenen 
interessanten Menschen entdeckt Ottilie 
nach und nach, worauf es im Leben an-
kommt - auf Gemeinschaft, Solidarität 
und den Mut zur Veränderung.

Das Musicalprojekt, das im Jubilä-
umsjahr der Kolpingfamilie Icker ent-
stand, wurde von der Icker Schreibwerk-
statt entwickelt. Es verbindet moderne 
Szenen mit schwungvollen Liedern und 
greift dabei zentrale Werte Adolph Kol-
pings auf: Menschlichkeit, Zusammen-
halt und gelebten Glauben im Alltag.

Wer Spaß am Singen hat, ist herzlich 
eingeladen, beim Projektchor mitzuwir-
ken! Die Chorproben starten am Diens-
tag, dem 6. Januar 2026, um 19:30 Uhr 
im Pfarrheim Icker.

Wer ein musikalisches Weihnachtsge-
schenk sucht, kann ab dem 1.Dezember 
Karten für das Musical für 8 Euro (er-

mäßigt 5 Euro) bei den Weihnachtsver-
anstaltungen und regelmäßig stattfin-
denden Gruppen in der Gemeinde Icker 
erwerben.

Iris Brink-Schwänzl und 
Larissa Glüsenkamp

Einladung zum Dankschönabend der 
liturgischen Dienste.

Mittwoch, 21. Januar 2026
19:30 Uhr

Wir beginnen mit dem Abendlob in der 
Emmaus-Kapelle und gehen dann zu ei-
nem geselligen Abend ins Pfarrheim.
(Für Essen und Trinken ist gesorgt.)
Um Anmeldung bei Ansgar Biemann.
bis 5. Januar 2026 wird gebeten!
WhatsApp:	0151-70011677
Mail: 	 ansgarbiemann@web.de

„Scherben bringen Glück
das etwas andere Kolpingmusical“

Kirchenbote - Bistumsmagazin
In den nächsten Wochen wird in un-
seren Gemeinden besonders für den 
Kirchenboten geworben. Wir emp-
fehlen den Kirchenbote all denen, 
die über aktuelle kirchliche Themen 
aus unseren Kirchengemeinden, dem 
Bistum, Deutschland und den kirch-
lichen Verbänden informiert sein 
wollen.
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Emmaus-Arbeitskreis

Wenn der Winter die Welt in sein stilles 
Kleid aus Schnee und Licht hüllt, er-
wacht die Musik zu jener Sprache, die 
überall verstanden wird – der Sprache 
der Weihnacht. Unter der Leitung von 
Irina Slavina lädt das internationale En-
semble „Romantik“ zu einer musikali-
schen Reise ein: „Weihnachtslieder der 
Welt“ – ein Abend voller Wärme, Sehn-
sucht und festlicher Freude.

Bekannte Melodien und ferne Klänge 
verweben sich zu einem stimmungsvol-
len Konzert, das Grenzen überwindet 
und Herzen berührt. In der besonderen 
Atmosphäre der Icker Kirche entsteht 
ein Erlebnis, das noch lange nachklingt 
– ein Moment der Stille, des Lichts und 
der gemeinsamen Hoffnung.
30. November, 17 Uhr, Icker Kirche

Eintritt frei – Spenden willkommen.
Text und Foto: Linda Werbis

Weihnachten klingt um die Welt 
Das Ensemble „Romantik“ lädt ein

ENSEMBLE
Romantik

AM 30. NOV 2025     17.00 - ICKER KIRCHE    

Eine Reise durch die Weinachtslieder der Welt

EINTRITT FREI   SPENDE ERWÜNSCHT

ICKER KIRCHWEG 1, 49191 BELM

ENSEMBLE
Romantik

AM 30. NOV 2025     17.00 - ICKER KIRCHE    

Eine Reise durch die Weinachtslieder der Welt

EINTRITT FREI   SPENDE ERWÜNSCHT

ICKER KIRCHWEG 1, 49191 BELM
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Emmaus-Arbeitskreis

Bibel und Rucksack
Wie die Emmaus-Jünger machen wir uns 
alle 14 Tage (in den ungeraden Wochen) 
donnerstags auf den (Wander-) Weg mit 
allem, was uns bewegt, dem Tagesevan-
gelium im Ohr und offen für anstehende 
Begegnungen. 

Donnerstag, 4. und 18. Dezember
Donnerstag 15. und 29. Januar 2026
14 bis 16 Uhr   
Treffpunkt: Emmaus Kapelle

„Emmaus Treff“ mit „Buten und Bin-
nen Teams“
Seit der Einweihung am 31. August 2013 
wird die Emmaus-Kapelle von den „Bu-
ten un Binnen Teams“ ehrenamtlich ge-
pflegt. Grund genug sich zu treffen, um 
allen Danke zu sagen, die für die Pfle-
ge sorgen oder sich um das Jahrespro-
gramm kümmern. Wer nicht teilnehmen 
kann, bitte unbedingt bis zum 5. Januar  
2026 im Pfarrhaus wegen der Bewirtung 
abmelden  .
Montag, 12. Januar 2026 , 19 Uhr
(Pfarrheim)

Buchvorstellung: „Von kleinen und 
großen Leuten“ 
So heißt es nach einer Buchpremiere im 
Bad Iburger Stadtgespräch: „Dr. Erika 
Heyde hat wieder einen scharfen, augen-
zwinkernden Blick auf die Menschen 
und die Welt geworfen. Entstanden ist 
ihr fünftes Buch im Geest Verlag mit 

dem Titel: „Von kleinen und großen Leu-
ten“ und es ist lebendiger denn je. Viele 
Anekdoten und Beobachtungen präsen-
tiert die Autorin szenisch und immer mit 
einem kleinen Twist, denn schließlich 
möchte die Autorin auch den einen oder 
anderen Denkanstoß geben…. Und im-
mer sind es die zentralen Fragen, die alle 
Menschen durch das Leben begleiten in 
ihrer unendlichen Vielfalt.“

Lesung: Dr. Erika Heyde
Musik: Heinz Oberwestberg

anschl. Teestunde mit kleinen Köstlich-
keiten im Pfarrheim, organisiert vom 
Boule und S(ch)nak-Team

Eintritt frei- Spenden für ein Kinder-
projekt erbeten
Sonntag, 18. Januar 2026, 15 Uhr    
(Emmaus Kapelle)

Was ich immer schon mal fragen woll-
te: 
Gesprächsabend mit Spes Viva 
z.B. was verbirgt sich hinter diesen Na-
men? Wann kann ich die Dienste von 
Spes Viva in Anspruch nehmen? Für 
wen ist das Trauerland gedacht oder der 
Ambulanter Hospiz Dienst? 

Gesprächs- Impulse und Raum für of-
fene Fragen mit: Sigrun Ratzmann, Ge-
schäftsführerin von Spes Viva 
Dienstag, 27. Januar 2026, 16:30 Uhr   
(Emmaus-Kapelle)

Der Emmaus Arbeitskreis lädt ein:
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Lampenfieber / Emmaus-Arbeitskreis

3. Adventssonntag, 
14. Dezember - 17 Uhr

Emmaus-Kapelle
Alle Jahre wieder machen sich viele 
Menschen auf den Weg nach Weihnach-
ten. Für manche beginnt dieser Weg be-
reits im September. Dann lockt schon 
weihnachtliches Gebäck. Während der 
folgenden Wochen wächst das Angebot 
weihnachtlicher Leckereien in Super-
märkten, Bäckereien und Konditoreien 
deutlich – alle Jahre wieder...

Und spätestens gegen Ende November 
sieht man dann andere Wegweiser, die 
auf das Weihnachtsfest hinweisen: Weih-
nachtsdeko, Girlanden, Kränze und ge-
schmückte Fichten in Straßen und auf 
Plätzen… Und man hört adventliche und 
auch schon weihnachtliche Musik. 

Und irgendwann machen sich vie-
le Menschen auf den Weg zum Weih-

nachts-Shoppen oder zu einem Weih-
nachtsmarkt. Und manche Leute gehen 
los und treffen sich bei adventlicher Mu-
sik und adventlich-weihnachlichen Tex-
ten in einer gemütlichen, stimmungsvol-
len Runde. 

Zu einer solchen vorweihnachtlichen 
Feierstunde am 3. Adventssonntag um 
17 Uhr lädt der Emmaus-Arbeitskreis 
Icker herzlich ein. Auf unserem Weg 
nach Weihnachten treffen wir uns auch 
dieses Jahr in der Emmaus-Kapelle in 
Icker. Dort gibt es alte und neue Ge-
schichten, Gedichte, Lieder und Musik-
stücke – einige Überraschungen –.

Es liest Dr. Ferdinand Fasse, Heike 
Leja sorgt für musikalische Akzente. 
Seien Sie herzlich willkommen!  

 (fmf) 

Auf dem Weg nach Weihnachten…
Vorweihnachtliche Musik und Texte in Icker

Am Sonntag, dem 7. Dezember um 15 
Uhr, laden wir von Lampenfieber herz-
lich zu unserem stimmungsvollen Weih-
nachtskonzert in die Kirche in Icker ein.
Neben festlichen Liedern, die wir für Sie 
vorbereitet haben, wird es auch ein Ru-
delsingen geben, denn gemeinsam klingt 
es am schönsten.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.
Genießen Sie eine musikalische Zeit 
zum Innehalten und Einstimmen auf die 
Adventszeit – wir freuen uns, wenn Sie 
dabei sind!

Larissa Glüsenkamp

 Weihnachtskonzert - Lampenfieber
2. Adventssonntag, 7. Dezember Kirche - 15 Uhr
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Icker Kantorei
4. Adventssonntag, 21. Dezember, Kirche - 17 Uhr

Icker Kantorei

„ Ein helles Licht geht auf“
Am 21. Dezember lädt die Icker Kan-
torei, unter der Leitung von Michael 
Schmoll, um 17 Uhr in die Kirche ein.
Mitwirkende sind:

- 	Ilka Grimm (Flöte)
- 	Brigitte Robers-Schmoll (Blockflöte)
- 	Erwachsenen-Blockflötenensemble 

und Schülerinnen der Musikschule 
Ibbenbüren

- 	Ökumenischer Kinderchor Rhyth-
mics Icker-Vehrte, Leitung: Hannah 
Zimni

- 	Texte: Eleonore Reuter
Herzliche Einladung zu einer kleinen 
musikalischen und besinnlichen Auszeit 
am letzten Adventssonntag.

Wir freuen uns auf Ihr reges Interesse. 
Bitte bringen Sie gerne Freunde/-innen 
und Verwandte mit. Der Eintritt ist frei. 
Um eine Spende wird gebeten.

Icker Kantorei

Aktuelles aus der Icker Kantorei
Ein ereignisreiches Jahr mit vielen mu-
sikalischen Einsätzen der Icker Kantorei 
geht zu Ende.

Gottesdienste, Konzerte und neue He-
rausforderungen, wie die diesjährige 
Icker Passion, konnten wir musikalisch 
gestalten. Auch das gemütliche Beisam-
mensein beim Buffet und auf der alljähr-
lichen Chorfahrt kam natürlich nicht zu 
kurz.

Ein Dankeschön geht allen, die uns 
durch ihr Zuhören und ihre positiven 
Rückmeldungen unterstützt haben. 

Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle aber auch allen Sängerinnen und 
Sängern, die ihren Einsatz immer wieder 
durch Gesang und die Übernahme von 
Aufgaben zeigen.

Danke auch an Michael Schmoll, der 
mit seinem Engagement die Freude am 
Singen und der Musik vermittelt.

Dieses Jahr wird mit dem Advents-
konzert am 21. Dezember in der Kirche 
(bitte beachten Sie auch den gesonderten 
Hinweis in den KirchenSpuren) und der 
Christmette am 24. Dezember 22 Uhr, 
die musikalisch von der Kantorei mitge-
staltet wird, zu Ende gehen.

Am Dienstag, 6. Januar 2026 beginnen 
die wöchentlichen Proben für das neue 
Musical „Scherben bringen Glück – das 
etwas andere Kolpingmusical“, das am 
13. und 14. März 2026 aufgeführt wird.

Alle, die Freude am Singen haben, 
sind herzlich zu den Proben eingeladen.

Allen eine gesegnete Weihnachtszeit 
und einen guten Jahreswechsel.

Andrea Glüsenkamp
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Mittagstisch zum Glockenklang

Tischdeko passend zu jeder Jahreszeit, 
darüber freuen sich die Teilnehmer oft 
schon, wenn sie den Raum zum Mittag-
essen betreten. Und wahrlich, der Tisch-
schmuck ist jedes Mal eine Augenweide.

Doch nicht nur das gemeinsame Essen, 
sondern das Miteinander, der rege Aus-
tausch untereinander und die Unterbre-
chung des Tages durch ein „Ziel“ , das 
sie ansteuern, ist für viele , besonders für 
alleinstehende Menschen, eine willkom-
mene Abwechslung. 

Anna, unsere Musikerin, spielt das 
„Tageslied“ sowie das Segensgebet vor 

und nach dem Essen.  

Tischdeko zu jeder Jahreszeit passend. 
Danke an die beiden „kreativen Monikas“

Für den „Begrüßungstrunk“ sorgt Her-
bert, ob mit Leitungswasser oder frisch 

gepresstem Apfelsaft!

Pünktlich zum Glockenschlag vom 
Kirchturm wird es leise im Raum und 
alle freuen sich nach dem Tagesimpuls 
und dem „Engel des Herrn“ - zu dem die 
Kirchenglocken ja bekanntlich aufrufen 
- auf das leckere Mittagessen, das wie 
immer ein Drei-Gänge Menü ist. Danke 
Haus St. Marien in Belm!

Wer noch dazu kommen möchte, mel-
de sich bitte eine Woche vor dem Es-
senstermin bei Christa Kriegisch. Tel. 
0171 76 19 653. Herzlich willkommen!

das Mittagsteam „Glockenklang“
Fotos: Willi Oevermann

Monika Schulhof

In Gemeinschaft schmeckt´s am besten.
Mittagstisch zum Glockenklang
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Boule und S(ch)nack

Wir sind umgezogen! 
Wir, das ist das Boule&S(ch)nack - Team 
samt Teilnehmer/innen!  Nun wird nicht 
mehr dienstags nachmittags im Pavillon 
Kaffee getrunken, sondern im Pfarrheim. 
Doch die spielfreudigen Boule- Spieler 
und Spielerinnen halten es oft nicht lan-
ge im Haus aus und rücken schon mit 
den Stühlen, während andere ihren Kaf-
fee noch genießen. Zum Genießen gibt 
es jeden Dienstag ganz leckeren selbst-
gebackenen Kuchen. Meistens von Hei-
ke oder in Vertretung von Wilma oder 
Beate.

Kaffeetrinken ist ab Herbst im Pfarrheim 

Ende Oktober wurden Waffeln geba-
cken -im Viererpack- damit die über 20 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen noch 
rechtzeitig ans Boulen kamen. Wer beim 

Spielen gewinnt, haben Wolfgang und 
Hannes ganz gut im Blick, und ihr könnt 
es ihnen glauben. Gemessen wird ge-
nau,- manchmal Millimetergenau! 

Gespielt wird weiterhin draußen

Es ist einfach schön, wie viel Freude 
dienstags nachmittags im Haus und auf 
der Spielbahn zu erleben und zu beob-
achten ist. Wohl deshalb hat auch der Ni-
kolaus sein Kommen zugesagt! 

Am Dienstag, 16. Dezember, sind die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen vom 
„Mittagstisch zum Glockenklang“ und 
von „Boule&S(ch)nack“ zum Nikolaus - 
Brunch um 12 Uhr ins Pfarrheim einge-
laden. Lassen wir uns überraschen, was 
der Nikolaus mitbringt und vor allem, 
was er uns zu sagen hat. 

Nach dem „Nikolaus-Brunch“ geht 
das Boule-Team in Winterurlaub. Los 
geht es wieder im neuen Jahr ab dem 20. 
Januar  jeden Dienstag um 15 Uhr 

Euer Boule - und S(ch)nack-Team
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Bücherei / Buchvorstellung

Die Tage werden kürzer, die Abende . 
länger. Die Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest beginnt -  eine gute Gelegen-
heit, sich in der Adventszeit in besinn-
lichen Stunden bei Kerzenlicht, Keksen, 
Punsch und weihnachtlichen Geschich-
ten auf  Weihnachten einzustimmen.

Unsere Bücherei hat eine Auswahl an 
neu angeschafften Büchern zusammen-
gestellt, die für jeden etwas bietet – von 
klassischen Geschichten und Gedichten 
über Bilderbücher bis hin zu spannenden 
Kinderbüchern zum Selberlesen.
Vorlesebücher mit Geschichten von be-
kannten KinderbuchautorInnen wie z. B.: 

Astrid Lindgren
Die zauberhaften Geschichten von As-
trid Lindgren sind zeitlos und laden dazu 
ein, in die Welt der Abenteuer und Fan-
tasie einzutauchen. Mit ihren warmher-
zigen Erzählungen sind Lindgrens Wer-
ke ideal für das Vorlesen in gemütlicher 
Atmosphäre.

Sven Nordqvist
Bekannt für seine charmanten und hu-
morvollen Erzählungen, die Groß und 
Klein begeistern. Perfekt für die Ad-
ventszeit!

Jujja Wieslander
Ein weiteres Highlight, „Mama Muh 
feiert Weihnachten“,  das sich wunder-
bar eignet, um mit den Kindern in Weih-
nachtsstimmung  zu kommen.

Bilderbücher für Kinder ab 4 Jahren

Wichtelzauber bei Familie Schnee-
berger,
ein Bilderbuch mit kunterbunten Wim-
melbildern, spannender Vorlesege-
schichte und lustigen Suchaufgaben.

Weck den Weihnachtsmann
ein Mitmachbuch, das Weihnachtsfest zu 
retten.

Advent und Weihnachten
Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten Bücherei:
Lechtinger Str. 88

Dienstags von 11 bis 12 Uhr und  16:30 bis 18 Uhr
Donnerstags von 16.30 bis 18.00 Uhr

Auch in den Ferien!
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Buchvorstellung

Die Weihnachtsgeschichte 
„ Als Jesus zur Welt kam“ von Margot 
Käßmann – Verständlich und einfühl-
sam geschrieben, erzählt dieses Buch die 
Weihnachtsgeschichte für Kinder ab 5 
Jahren auf eine Weise, die sie mühelos 
nachvollziehen können.

Kinderbücher zum Selberlesen

Paula Puderzucker
Ein adventliches Abenteuer, das Kinder 
dazu animiert, selbst zu lesen. Paulas 
Erlebnisse sind spannend und laden zur 
eigenen Interpretation ein.

Die Weihnachtssuperhelden
mit 24  extrem witzigen Geschichten 
fernab von plüschiger Weihnachtsidylle.

Der zauberhafte Wunschbuchladen
Weihnachten mit Frau Eule

Na toll, ein Weihnachtstroll
ein Weihnachtsmärchen unterteilt in 24 
Kapitel

Das Sams feiert Weihnachten
Ein Fest ohne Gäste ist kein richtiges 
Fest.

Tauchen Sie ein in die festliche Zeit 
mit Geschichten, die Herzen berühren 
und die Vorfreude auf Weihnachten mit 
allen Sinnen erlebbar machen. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!

Ergänzung zur „Was ist Was“ Sach-
buchreihe

Die „Was ist Was“ 
Reihe wurde um 
weitere Neuaufla-
gen aus dem Jahr 
2025 aufgestockt. 
Diese Wissens-
reihe ist ideal, um 
Kindern spannen-
de Themen an-
schaulich näherzu-

bringen. Die Bücher kombinieren tolle 
Illustrationen mit interessanten Fakten 
und wecken die Neugier auf die Welt um 
uns herum.

Sie finden auch alle Neuerwerbungen 
in unserem Onlinekatalog www.bibkat.
de/icker 

Bücherwünsche nehmen wir gern zu 
den Öffnungszeiten entgegen oder per 
Email, buecherei-icker@web.de. 

Das Büchereiteam wünscht Ihnen eine 
besinnliche Adventszeit und frohe Weih-
nachten!

Cornelia Wenning
Büchereileitung
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Gruppenwochenende 
Auch in dem kommenden Januar findet 
unser alljährliches Gruppenwochenende 
statt. Dieses Jahr geht es vom 23. bis 25. 
Januar 2026 wieder ins Dionysiushaus 
nach Holsten-Mündrup. Dort wollen wir 
ein Wochenende mit euch verbringen 
und wie auch im Zeltlager Spiele spielen!

Falls ihr Interesse oder Fragen habt, 
sprecht gerne eure Gruppenleiter der 
Gruppenstunde an. Die Anmeldun-
gen sind dieses Jahr digital auf unserer 
Homepage zu finden. Weitere Informa-
tionen dazu gibt es noch auf den Social 
Media Kanälen.

Tannenbaumaktion 
Im Januar werden wieder, wie jedes Jahr, 
die Tannenbäume in Icker von der Ju-
gend eingesammelt. 

Damit auch euer Baum eingesammelt 
wird, müsst ihr diesen an die Straße vor 
eurem Haus legen. Die Abholung erfolgt 
am Sonnabend ab 9 Uhr. Die eingesam-
melten Tannenbäume dienen als Grund-
lage für unser jährlich stattfindendes Os-
terfeuer, wozu wir an dieser Stelle schon 
einmal herzlich einladen.

Lara Wichmann

Nikolausaktion
Auch in diesem Jahr besucht der Niko-
laus uns in Icker. Dazu könnt ihr euren 
Stiefel abstellen und ihn mit Kleinigkei-
ten befüllen lassen.

Wer: 	 Alle Kinder bis 12 Jahre.
Abgabeort: 	Icker Kirche.
Wann: 	 bis zum 4. Dezember.
Abholung: 	 ab dem 6. Dezember.

Wir freuen uns auf eure Stiefel!

Eure Jugend Icker und 
der Nikolaus

(unterstützt wird diese 
Aktion von dem Bonifa-
tius Werk, vielen Dank!)

Viele Geschichten und Legenden 
erzählen von den guten Taten des Bi-
schof Nikolaus. Unterstützt wird die Ak-
tion „Tat.Ort.Nikolaus: Gutes tun – kann
jeder“ durch das Bonifatiuswerk der 
deutschen Katholiken. Nächstenliebe, 
Hilfsbereitschaft und Respekt: Der heili-
ge Nikolaus steht als Symbol für die Ver-
mittlung christlicher Werte und ist damit 
auch heute ein Vorbild. Er inspiriert uns, 
aktiv Gutes zu tun und christlich zu han-
deln. Der Heilige Nikolaus hat histori-
sche Wurzeln. Die Überlieferung zeigt 
ihn uns als engagierte Person, die für die 
Not seiner Mitmenschen stets ein offe-
nes Ohr hatte und ihnen half, ohne groß 
darüber zu sprechen. Liebe, Aufmerk-
samkeit und Gerechtigkeit gehörten zu 
seinem Profil.

Jugend
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Kinderseite
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Weihnachtsstimmung
Kannst du 10 Unterschiede finden?

Falsch

Richtig
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Kirchenvorstand Icker
Im Kirchenvorstand gibt es einige Ver-
änderungen. Für den verstorbenen Cle-
mens Wessel wurde Norbert Hammer-
lage in den Kirchenvorstand berufen. 
Als Mitglied in den Kirchvorstand ist 
Anton Hackmann hinzugekommen, der 
aus dem Pfarrgemeinderat in den Kir-
chenvorstand entsandt worden ist. Stell-
vertretender Kirchenvorsteher ist Frank 
Thünemann. So gehören dem aktuellen 
Kirchenvorstand folgende Personen an: 
Hermann Prinz Pfarrer, Frank Thüne-
mann, Michael Prause, Ulla Grave-Dü 
vel, Hubert Vogt, Hubert Escher, Norbert 
Hammerlage, Rendant ist Josef Seeger.

Pfarrer Hermann Prinz

Redaktionsschluss KirchenSpuren 2026
Februar / März	 08.01.2026
April / Mai 	 05.03.2026
Juni / Juli	 07.05.2026 
August / September	 02.07.2026
Oktober / November	 03.09.2026 
Dezember / Januar 2027	 05.11.2026 

Mitteilungen

Das Pfarrbrief-
team wünscht allen 

Leserinnen und Lesern 
ein gesegnetes Weihnachts-

fest und ein friedvolles 
und gesundes neues 

Jahr.

Taufen – Geburtstage – Ehejubiläen – Verstorbene  

Aus Datenschutzgründen werden Taufen, Geburtstage, Ehejubiläen und 
Verstorbene nicht im Internet veröffentlicht.  

Diese Daten sind nur in der Papierversion ersichtlich. 

Der Pfarrbrief liegt im Schriftenstand der Kirche aus. 
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Regelmäßige Termine

Sonntags:
15:00 - 17:00	 Sonntags-Café für Alleinlebende (Clara Glandorf) 14-tägig

Montags: 
09:00 - 12:00	 Hobby-Handwerker (HHW´s) (14tägig) 
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 3 (Justus Wessel, Jan-Hendrik Küthe) 14-tägig
18:00 - 19:45	 Yoga-Kurs (Kath. Erwachsenen Bildungswerk) 

Dienstags:
11:00 - 12:00	 Öffnungszeit Bücherei (auch in den Ferien)
15:00 - 17:00	 Boule & S(ch)nack
15:00 - 17:30	 Öffnungszeit Pfarrbüro 
16:00 - 16:30	 Rhythmics-ökumenischer Kinderchor (Kindergartenkinder)
16:45 - 17:30	 Rhythmics-ökumenischer Kinderchor (Grundschulkinder)
16:30 - 18:00	 Öffnungszeit Bücherei (auch in den Ferien)
19:30 - 21:30	 Probe Icker Kantorei

Mittwochs:
11:45 - 13:15	 Mittagstisch zum Glockenklang (14-tägig)
16:30 - 18:00	 Digital-Werkstatt (Udo Liedtke)
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 3 (Justus Wessel, Jan-Hendrik Küthe) 14-tägig
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 4/5 (Joana Bolte, Charlott Linkemeyer, Hannes Placke,
	 Mara Gildemeister, Annika Oberwestberg)
19:30 - 20:30	 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)
20:05 - 21:30	 Taktstreicher (L. Meier zu Farwig)

Donnerstags:
09:00 - 11:30	 Öffnungszeit Pfarrbüro
14:00 - 16:00	 Bibel und Rucksack (14-tägig)
17:45 - 18:45	 Gruppe: Kl. 6/7 (Inga Thünemann, Emma Molitor)
18:00 - 19:00	 Gruppe: Kl. 8/9 (Miriam Flohre, Tom Schmidt, Leon Hamacher)

Freitags:
09:30 - 11:00	 Krabbelgruppe (Evelyn Schall, Turnhalle Icker Schule)

Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft:

Samstag	 17:30 Uhr	 Belm, St. Dionysius (Vorabendmesse)
Sonntag	 09:15 Uhr	 Icker
	 10:45 Uhr	 Belm, St. Josef
Dienstag	 08:30 Uhr	 Icker
Mittwoch	 08:30 Uhr 	 Belm, St. Dionysius
Freitag	 08:30 Uhr	 Belm, St. Josef
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Termine Dezember 2025 (Gottesdienste siehe Seite 18/19) 
Treffpunkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben. 
Di.,	 2. Dez.	 8:30	 kfd-Messe, anschl. Frühstück 
Mi.,	 3. Dez.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang 
Mi.,	 3. Dez.	 19:30	 Abendlob anschl. Adventsfeier KV/PGR Belm und Icker
Do.,	 4. Dez.	 10:00	 Soziale Beratung – offene Sprechstunde (Josefstreff Belm)
Do.,	 4. Dez.	 14:00	 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
Do.,	 4. Dez.	 16:00	 kfd-Gruppe 55plus (Adventsfeier)
Fr.,	 5. Dez.	 17:00	 Erste Probe Krippenspiel
Fr.,	 5. Dez.	 19:30	 Bibelgespräch mit Schwester Anne (Pfarrhaus)
Sa.,	 6. Dez.	 15:00	 Adventskaffee der kfd
Sa.,	 6. Dez.	 18:00	 offener Adventskalender 
	 	 	 (Vorbereitung FtF-Frauen treffen Frauen kfd)
So.,	 7. Dez.	 10:00	 Kolpingfrühstück nach dem Gottesdienst
So.,	 7. Dez.	 15:00	 Weihnachtssingen mit der Gruppe „Lampenfieber“
			   (Kirche Icker)
Mo.,	 8. Dez.	 9:00	 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo.,	 8. Dez.	 15:00	 Treffen Krankenbesuchsteam
Mi.,	 10. Dez.	 19:30	 Abendlob mit Ekkehard Sauer und Michael Schmoll
Do.,	 11. Dez.	 15:00	 Seniorengottesdienst im Pfarrheim, 
	 	 	 anschl. Kaffeetafel und Adventsfeier
Do.,	 11. Dez.	 20:00	 Öffentlichkeitsausschuss-Sitzung PGR
Fr.,	 12. Dez.	 15:00	 Treffen der Erstkommunionkinder (Pfarrheim Icker)
Fr.,	 12. Dez.	 17:00	 Probe Krippenspiel
Fr.,	 12. Dez.	 19:00	 Kreis aktiver Frauen (KaF) Wichteln
Sa.,	 13. Dez.	 15:00	 Firmvorbereitung (BASIC 1) im Pfarrheim Belm
So.,	 14. Dez.	 15:00	 Sonntags-Café für Alleinlebende
So.,	 14. Dez.	 17:00	 Lesung mit Musik „Auf dem Weg nach Weihnachten“ 
			   (Emmaus-AK)
Di.,	 16. Dez.	 12:00	 Nikolaus-Brunch (Veranstalter: Boule & S(ch)nack)
Mi.,	 17. Dez.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Do.,	18. Dez.	 10:00	 Soziale Beratung – offene Sprechstunde (Josefstreff Belm)
Do.,	18. Dez.	 14:00	 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
Fr.,	 19. Dez.	 17:00	 Probe Krippenspiel
So.,	 21. Dez.	 17:00	 Adventsmusik mit der Icker Kantorei
Mo.,	22. Dez.	 14:00	 Tannenbäume und Krippe aufstellen
Mo.,	22. Dez.	 17:00	 Generalprobe Krippenspiel
Mi.,	 24. Dez.	 16:00	 Krippenfeier (Projektgruppe)
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So.,	 28. Dez.	 15:00	 Sonntags-Café für Alleinlebende
Mo.,	29. Dez.	 15:00	 Sternsinger-Aktion Einkleiden/Üben (Kl. 3+4)
Mo.,	29. Dez.	 16:00	 Sternsinger-Aktion Einkleiden/Üben (Kl. 5+6)
Mo.,	29. Dez.	 17:00	 Sternsinger-Aktion Einkleiden/Üben (Kl. 7-10 und Ältere)
Di.,	 30. Dez.	 16:00	 Sternsinger-Aktion Einkleiden/Üben (Ausweichtermin)

Termine Januar 2026 (Gottesdienste siehe Seite 18/19) 
Treffpunkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben. 
Fr.,	 02. Jan	 15:00	 Sternsinger-Aktion Bezirkseinteilung (Kl. 3+4)
Fr.,	 02. Jan	 16:00	 Sternsinger-Aktion Bezirkseinteilung (Kl. 5+6)
Fr.,	 02. Jan	 17:00	 Sternsinger-Aktion Bezirkseinteilung (Kl. 7-10 und Ältere)
So.,	 04. Jan	 10:00	 Aussendung Sternsinger
Di.,	 06. Jan	 08:30	 kfd-Messe, anschließend Frühstück im Pfarrheim
Do.,	 08. Jan	 24:00	 Redaktionsschluss KirchenSpuren
Do.,	 08. Jan	 15:00	 Seniorengottesdienst im Pfarrheim, 
	 	 	 anschl. Kaffeetafel und Programm
Sa.,	 10. Jan	 15:00	 Zeltlagernachtreff Kleines Lager
So.,	 11. Jan	 15:00	 Sonntags-Café für Alleinlebende
Mo.,	 12. Jan	 19:00	 Emmaus Treff mit ´Buten und Binnen Teams´
Mi.,	 14. Jan	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Do.,	 15. Jan	 14:00	 Bibel und Rucksack
Do.,	 15. Jan	 20:00	 ÖA-Sitzung
Sa.,	 17. Jan	 11:00	 PGR-Klausur
Sa.,	 17. Jan	 11:30	 Tauferinnerungsfeier mit Erstkommunionfamilien
So.,	 18. Jan	 15:00	 Lesung mit Erika Heyde
Mo.,	 19. Jan	 09:00	 Hobby-Handwerker
Mi.,	 21. Jan	 16:30	 Digital-Werktstatt
Mi.,	 21. Jan	 19:30	 Abendlob, anschl. Dankeschön-Essen 
			   für die liturgischen Dienste
So.,	 25. Jan	 15:00	 Sonntags-Café für Alleinlebende
Di.,	 27. Jan	 16:30	 Infoabend - Was bedeutet Spes Viva? (Emmaus-AK/kfd)
Mi.,	 28. Jan	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Mi.,	 28. Jan	 16:30	 Digital-Werktstatt
Mi.,	 28. Jan	 19:00	 KV-Sitzung Icker
Do.,	 29. Jan	 14:00	 Bibel und Rucksack
Fr.,	 30. Jan	 10:00	 Tannenbaum und Krippe abbauen
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Soziale Beratung
Sie haben (familiäre, finanzielle) Sorgen 
und Probleme und das Gefühl, dass Sie 
aus eigener Kraft keine Lösung finden?
Sie brauchen Unterstützung im Kontakt 
zu Ämtern und Behörden?
Wenn es Ihnen so oder so ähnlich geht, 
dann wenden Sie sich vertrauensvoll an 
die soziale Beratung in unserer Kirchen-
gemeinde.

Jeden Donnerstag von 10 bis 12 Uhr 
bietet Stephanie Beckers eine offene 
Sprechstunde im Joseftreff, Am Kirch-
platz 1, in Belm an. Weitere Termine 
sind nach Absprache möglich!

Kontakt:	 Stephanie Beckers
Telefon:	 05406 - 89 99 56
Mobil:	 01515 29 65 037
Mail:	 s.beckers@bistum-os.de

Mit dem Leitsatz „Ein Funke Mut“ 
wird in diesem Jahr das Friedenslicht aus 
Bethlehem verteilt. 
Am 3. Adventssonntag, dem 14. De-
zember, um 14:30 Uhr wird das Licht 
in einer festlichen Aussendungsfeier im 
Osnabrücker Dom weitergegeben. Das 
Friedenslicht steht anschließend zur Ab-
holung bereit. Wir laden alle herzlich 
ein, dieses Licht mit nach Hause zu neh-
men und es mit anderen zu teilen!

Erstes Gruppentreffen der Firm-
linge
Am Samstag, 13. Dezember treffen 
sich die Firmlinge zu einem gemein-
samen Gruppentreffen im Pfarrheim 
in Belm.
Beginn ist um 15 Uhr und endet mit 
der Vorabendmesse um 17:30 Uhr.

An diesem Nachmittag wollen wir 
und mit der Frage beschäftigen: 

Was bedeutet eigentlich das Sakra-
ment der Firmung?


